
Hahn,	Max	Raphael
Stand:	24.10.2025

Geburtsdatum: 22.	April	1880

Sterbedatum: 1942

Geburtsort: Göttingen

Sterbeort: Riga

Wirkorte: Göttingen;	Riga

Tätigkeit: Unternehmer

Biographische	Anmerkungen

Max	Raphael	Hahn	übernahm	von	seinem	Vater	Raphael	Hahn	eine	auf	den	Handel	mit	Fellen	und	Därmen	spezialisiertes	Handelsunternehmen	in
Göttingen;	1921-1940	Vorsitzender	der	reformierten	jüdischen	Gemeinde	in	Göttingen;	im	Dezember	1941	nach	Riga	deportiert	und	wahrscheinlich	1942
dort	ermordet
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